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Noch immer suchen wir Menschen, 
die gegen eine ehrenamtliche Auf-
wandsentschädigung als Schul-
weghelfer tätig sein möchten.

Wenn Sie dazu beitragen 
möchten, dass unsere Kin-
der sicher zur Schule und nach 
Hause kommen, wenden Sie 
sich bitte im Rathaus an 

Herrn Stefan Pickelmann,  
Tel. 09244/9852-17.  
E-Mail:  
stefan.pickelmann@vgem- 
betzenstein.bayern.de

Chiara Hanke
Weltklasse-Kletterin  
aus Betzenstein  
hält Vortrag  
im Maasenhaus

  Fr., 27.01.2023 
  19.30 Uhr 
  Vortragsraum Maasenhaus 
  Gebühr: 2,00 EUR 
  vhs Betzenstein

Foto: Facebook
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

ÖFFNUNGSZEITEN 

R ATHAUS/VERWALTUNG

Terminvereinbarung Tel.: 09244-9852-0 
poststelle@vgem-betzenstein.bayern.de

Öffnungszeiten: 
Mo 08.00 - 12.00 Uhr 
Di 08.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr 
Mi 08.00 - 12.00 Uhr 
Do 08.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr 
Fr 08.00 - 12.00 Uhr

POSTFILIALE IM RATHAUS
Mo 09.00 - 12.00 Uhr 
Di 14.00 - 16.00 Uhr 
Mi 10.00 - 12.00 Uhr 
Do 15.00 - 18.00 Uhr 
Fr 09.00 - 12.00 Uhr 
Sa 10.00 - 11.00 Uhr

TOURIST-INFO im MAASENHAUS
Hauptstr. 44, 91282 Betzenstein 
im Winter Büro geschlossen, Homeoffice 
Tel: 09244/985221,  
E-Mail: info@betzenstein.de

STADTBÜCHEREI BETZENSTEIN
Bayreuther Str. 1, Mo, 16.00-18.00 Uhr

VERSCHENKR AUM WEIDENSEES 20
Geöffnet: Jeden letzten Sonntag im Monat 
von 14.00 bis 16.00 Uhr oder auf Anfrage 
über What‘s App: 0178-8774339. (Diese 
Nummer kann nicht angerufen werden.)

WERTSTOFFHOF BETZENSTEIN
Wertstoffhof geschlossen. Die verbliebenen 
Container stehen auf dem Bauhofgelände, 
Hauptstr. 63

ALTEISEN ABGEBEN
Die FF Stierberg sammelt Alteisen.  
Der Container steht auf dem Anwesen  
Windisch, Waiganz, HsNr. 1

ÄRZTEHAUS BETZENSTEIN
Ärztehaus Betzenstein 
Bayreuther Straße 24, 91282 Betzenstein 
Tel.: 09244 9117, Fax: 09244 9118 
praxis@medinbetzenstein.de

Sprechstunden 
Mo. bis Fr. 08.00 bis 11.30 Uhr 
Mo., Di., Do. 17.00 bis 19.00 Uhr 
Fr. 16.30 bis 18.00 Uhr 
Notfallsprechstunden 
Mi. 16.30 bis 18.00 Uhr u. Sa. 10.00 bis 
11.30 Uhr

CORONA SCHNELLTEST
www.kommunikation-gesundheit.com 
Mail: al@kommunikation-gesundheit.com 
Handynummer  0174-7573873

Alle Angaben ohne Gewähr

Amtsblatt Betzenstein Impressum 
Herausgeber: Stadt Betzenstein, Nürnberger Str. 5, 91282 Betzenstein 
E-Mail: info@betzenstein.de, www.betzenstein.de
Anzeigenannahme: info@betzenstein.de, Tel. 09244/9852-21
Layout, Satz, Druck: Stadt Betzenstein 
Amtliche Texte: Stadt Betzenstein 
Redaktionelle Texte: Verfasser
Druck und Verteilung: Stadt Betzenstein  
Auflage: 1.300 Stück
Die Stadt übernimmt keine Haftung für eventuelle Druckfehler, unvollständige oder nicht 
termingerechte Verteilung. Die Stadt behält sich eine Änderung des Erscheinungstermines 
vor.

Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung 
der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personen-
bezeichnungen im generischen Maskulinum gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE NÄCHSTE AUSGABE: 18.01.2023 

Festliche Outfits für Mädchen und Jungen 

- Kleider und Anzüge für Kommunion und Konfirmation
- Schuhe und Accessoires

Sonntag, 22. Januar 2023 
14: 00 – 16.30 Uhr
Mehrzweckhalle in Plech 

Annahme der Kleidung:
Sonntag, 22. Januar    2023 
10:00 – 12.00 Uhr

Hinweise: 
Vorab ist eine Anmeldung per Mail oder Telefon notwendig. Ab sofort könnt ihr Euch unter 
0174/3054580  # lhbmama@icloud.com # karinnaepfel@gmx.de # 0171/4763823 # 
Sabrina486@web.de   eine Verkäufer-Nummer „abholen“.  !Die Nummern sind begrenzt!
15% des Verkaufserlöses kommen den Kindern der Grundschule Betzenstein/Plech zugute.  
Nicht abgeholte Ware und Euer Geld bekommt ihr dann auch am Sonntag, 22.01.2023 von 17.00 –
18:00 Uhr in der Mehrzweckhalle in Plech.  

Es stehen ausreichend Möglichkeiten zur Anprobe zur Verfügung! 
Für Verlust oder Beschädigung der Waren wird keine Haftung übernommen! 

☺☺Natürlich werden wir Euch wieder mit Getränken und Kuchen
vor Ort verwöhnen☺☺

1. Basar 
für festliche Kindermode 
zu Kommunion und Konfirmation
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KANALGEBÜHREN WEIDENSEES

Sechste Satzung zur Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung  
zur Entwässerungssatzung der Stadt Betzenstein 

Vom 22. Dezember 2022

Die Stadt Betzenstein erlässt aufgrund der Art. 5, 8 und 
9 des Kommunalabgabengesetzes - KAG - in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 04. April 1993 (BayRS 2024-1-
I), zuletzt geändert durch Gesetz vom 10. Dezember 2021 
(GVBl. S. 638), folgende Satzung:

§ 1

Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssat-
zung der Stadt Betzenstein vom 29. Oktober 2020 (für das 
Gebiet des Ortes Weidensees) wird wie folgt geändert:

§ 9 erhält folgende Fassung:

Die Gemeinde erhebt für die Benutzung der Entwässerungs-
einrichtung Grundgebühren und Einleitungsgebühren.

nach §9 wird folgender § 9a eingefügt:

Die Grundgebühr für die Benutzung der Entwässerungsein-
richtung beträgt je Abrechnungszähler 36,00 € pro Jahr.

§ 10 Absatz 1 erhält folgende Fassung:

(1) Die Einleitungsgebühr wird nach Maßgabe der nachfol-
genden Absätze nach der Menge der Abwässer berechnet, 
die der Entwässerungseinrichtung von den angeschlossenen 
Grundstücken zugeführt werden.

Die Gebühr beträgt 3,71 € pro Kubikmeter Abwasser.

§ 2

Diese Satzung tritt am 01. Januar 2023 in Kraft.

Betzenstein, 22.12.2022

Stadt Betzenstein

Claus Meyer, 1. Bürgermeister

KANALGEBÜHREN BETZENSTEIN, EICHENSTRUTH, HÜLL, 
ILLAFELD, LEUPOLDSTEIN, MERGNERS, RIEGELSTEIN,

SCHERMSHÖHE, SPIES UND STIERBERG

Siebte Satzung zur Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung  
zur Entwässerungssatzung der Stadt Betzenstein 
                
Vom 22. Dezember 2022

Die Stadt Betzenstein erlässt aufgrund der Art. 5, 8 und 
9 des Kommunalabgabengesetzes - KAG - in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 04. April 1993 (BayRS 2024-1-
I), zuletzt geändert durch Gesetz vom 10. Dezember 2021 
(GVBl. S. 638), folgende Satzung:

§ 1 
Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssat-
zung der Stadt Betzenstein vom 29. Oktober 2020 (für das 
Gebiet der Orte Betzenstein, Eichenstruth, Hüll, Illafeld, Leu-
poldstein, Mergners, Riegelstein, Schermshöhe, Spies und 
Stierberg) wird wie folgt geändert:

§ 9 erhält folgende Fassung:
Die Gemeinde erhebt für die Benutzung der Entwässerungs-
einrichtung Grundgebühren und Einleitungsgebühren.
nach §9 wird folgender § 9a eingefügt:

Die Grundgebühr für die Benutzung der Entwässerungsein-
richtung beträgt je Abrechnungszähler 36,00 € pro Jahr.
§ 10 Absatz 1 erhält folgende Fassung:

1) Die Einleitungsgebühr wird nach Maßgabe der nachfol-
genden Absätze nach der Menge der Abwässer berechnet, 
die der Entwässerungseinrichtung von den angeschlossenen 
Grundstücken zugeführt werden.
Die Gebühr beträgt 5,38 € pro Kubikmeter Abwasser.

§ 2
Diese Satzung tritt am 01. Januar 2023 in Kraft.

Betzenstein, 22. Dezember 2022
Stadt Betzenstein

Claus Meyer, 1. Bürgermeister

Notinsel-Familienkalender kostenlos in der VG Betzenstein erhältlich
Der beliebte Notinsel-Familienkalender wird auch dieses Jahr wieder kostenfrei
in der VG Betzenstein abgegeben – so lange Vorrat reicht!

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

STADTRATSSITZUNG VOM 19.12.2022
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN STELLENANZEIGE

GEBÜHRENSATZUNG  BESTATTUNGSEINRICHTUNGEN DER 
STADT BETZENSTEIN 

Fünfte Satzung zur Änderung der Gebührensatzung 
zur Satzung über die Bestattungseinrichtungen der 
Stadt Betzenstein vom 

Vom 22. Dezember 2022

Die Stadt Betzenstein erlässt aufgrund der Art. 2 und 8 
des Kommunalabgabengesetzes - KAG – in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 04. April 1993 (BayRS 2024-1-I), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 10. Dezember 2021 (GVBl. 
S. 638), folgende Satzung:

§ 1

Die Gebührensatzung zur Satzung über die Bestattungsein-
richtungen der Stadt Betzenstein vom 28. November 1980 
wird wie folgt geändert:

§ 3 Abs. 1 erhält folgende Fassung:

Die Grabgebühr beträgt 

für einen Einzelgrabplatz  16,00 Euro pro Jahr

für einen Kindergrabplatz  5,00 Euro pro Jahr

für einen Urnengrabplatz  16,00 Euro pro Jahr

§ 3 Abs. 2 erhält folgende Fassung:

Die Gebühr für das Nutzungsrecht an einem Familiengrab-
platz beträgt 32,00 Euro pro Jahr. Die Gebühr für das Nut-
zungsrecht an einem Urnenfeld im Friedwald-Bereich beträgt 
32,00 Euro pro Jahr.

§ 2

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft. 

Betzenstein, 22. Dezember 2022

Stadt Betzenstein

Meyer

1. Bürgermeister

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Betzenstein 
sucht für die Ev. Michaeliskindergarten in Betzenstein

Eine/n ständig stellv. Leiter/in (m/w/d)
mit 32,0 bis 40,0 Wochenstunden für eine unbefristete Anstellung
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Als ständig stellv. Leitung verfügen Sie über:
•  eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/in (m/w/d) und/oder  
 ein Studium der Sozial- oder Kindheitspädagogik (Bachelor)
•  fundierte Kenntnisse des bayerischen Kinderbildungs- und betreuungs- 
 gesetzes und des Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplans
•  Freude und Verantwortungsbewusstsein in der pädagogischen Arbeit 
 mit Kindern im Alter von 0-6 Jahren und in der Personal-, Konzeptions-- 
 und Qualitätsweiterentwicklung
•  Entschlossenheit und Einfühlungsvermögen in der Teamführung
•  eine Weiterbildung im Bereich Leitungsmanagement oder die  
 Bereitschaft dazu
•  innovative Ideen in der Erziehungspartnerschaft mit den Eltern
•  Kenntnisse in der EDV
•  Bereitschaft, den kirchlichen Auftrag mit zu tragen

Wir bieten:
•  ein sicheres unbefristetes Arbeitsverhältnis im öffentlichen/kirchlichen 
 Dienst
•  ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet und eine interessante 
 Herausforderung
•  attraktive, tarifliche Vergütung nach TV-L in Verbindung mit der  
 kirchlichen Dienstvertragsordnung (DiVO)
•  Jahressonderzahlung
•  regelmäßig steigendes Gehalt durch das Tarifsystem
•  kirchliche Zusatzversicherung und zusätzliche betriebliche Altersvorsorge
•  30 Tage Urlaub, zusätzlich freie Tage an Buß- und Bettag, Heilig Abend,  
 Silvester

Wir erwarten grundsätzlich, aber nicht zwingend, die Zugehörigkeit zur 
Evang.-Luth. Kirche in Bayern oder einer anderen Kirche oder christlichen 
Gemeinschaft, die der ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in 
Deutschland) angeschlossen ist.

Interessiert?
Dann schicken Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen bis 08.01.2023 an:

Evang.-Luth. Kirchengemeindeamt Bayreuth, z.Hd. Kita-Bereichslei-
tung Sabine Seitz, Kirchplatz 2, 95444 Bayreuth oder per E-Mail an   
sabine.seitz@elkb.de 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Weitere Informationen erhalten Sie von der Leiterin der Einrichtung, 

Kerstin Lorenz, Tel. 09244 -428.
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Endspurt bei der Abgabe der 
Grundsteuererklärungen  
 
Um Fehler beim Ausfüllen der Grundsteuererklä-
rung zu vermeiden, hat Herr Hollmann, Amtsleiter 
vom Finanzamt Bayreuth, folgende Tipps für Sie: 

 
 Nutzen Sie für jedes Grundstück das Akten-

zeichen, welches Sie in der Regel mit dem In-
formationsschreiben im 1. Halbjahr mitgeteilt 
bekommen haben. Für jedes Aktenzeichen ist 
eine vollständige Grundsteuererklärung 
(Hauptvordruck und Anlage Grundstück bzw. 
Anlage Land- und Forstwirtschaft) abzuge-
ben.  

 
 Bei Gebäuden, die ausschließlich zu Wohn-

zwecken genutzt werden, ist keine Nutzflä-
che anzugeben. Die Grundsteuer berechnet 
sich hier nach der Wohnflächenverordnung. 
Zubehörräume (wie z.B. Kellerräume, Hei-
zungsräume, …) bleiben außer Ansatz. Sie 
sind beim privaten Wohnhaus weder Wohnflä-
che noch Nutzfläche. 

 
 Bei zu einer Wohneinheit gehörenden Gara-

gen ist in fast allen Fällen ein Freibetrag von 
50 m² vorgesehen. Für Nebengebäude von 
untergeordneter Bedeutung und in unmittelba-
rer Nähe zur Wohnung, zu der sie gehören, 
(z. B. Gartenhaus) gilt ein Freibetrag von 
30 m². Diese Freibeträge müssen Sie auf der 
Anlage Grundstück berücksichtigen. Über-
steigt jeweils die gesamte Nutzfläche nicht 
den genannten Freibetrag, tragen Sie bitte 
0 m² ein. 
 
(Beispiel:  Garage 45 m²  Freibetrag 50 m² 
 Eintrag 0 m²). 

 
 Bei Streuobstwiesen, Wiesen- und Wald-

flurstücken ist besonders zu prüfen, ob sie 
zur Grundsteuer A (Betriebe der Land- und 
Forstwirtschaft) oder zur Grundsteuer B 
(Grundstücke des Grundvermögens) gehö-
ren. Auch Privatleute können unter die Grund-
steuer A fallen (z. B. an einen Landwirt ver-
pachtete Wiesen).  

 

 
 
 

Weitere wichtige Informationen: 
1. Sollten Sie bereits eine fehlerhafte Erklärung abgegeben haben, können Sie gegen die erhal-

tenen Bescheide innerhalb der Frist von einem Monat Einspruch einlegen. Sind aus Ihrer Sicht 
mehrere Bescheide falsch (z. B. Bescheide über die Grundsteueräquivalenzbeträge und den 
Grundsteuermessbetrag), sind gegen alle Bescheide jeweils eigene Rechtsbehelfe erforderlich. 
Fällt Ihnen der Fehler erst nach Ablauf der Frist auf, müssen Sie dies Ihrem Finanzamt mitteilen 
und wird der Fehler zumindest für die Zukunft korrigiert. 

2. Der ab dem 01.01.2025 zu zahlende Grundsteuerbetrag ergibt sich erst aus dem Grundsteu-
erbescheid Ihrer Gemeinde, die im Jahr 2024 hierfür ihre Hebesätze neu festsetzen wird. Des-
halb sind Vergleichsrechnungen mit den aktuellen Hebesätzen nicht sinnvoll.

 

 
 
Wer? 
Bis zum 31. Januar 2023 müssen Eigentü-
merinnen und Eigentümer (Stichtag 1. Ja-
nuar 2022) von Grundstücken und Betrie-
ben der Land- und Forstwirtschaft eine 
Grundsteuererklärung beim zuständigen 
Finanzamt abgeben.  
 
 
Wie? 
Die Grundsteuererklärungen können Sie 
entweder elektronisch über ELSTER - Ihr 
Online Finanzamt unter www.elster.de 
oder auf Papier abgeben. Die Vordrucke 
stehen Ihnen im Internet, bei uns im Fi-
nanzamt (Adresse) oder bei Ihrer Kom-
mune zur Verfügung. 
 
 
Wo gibt es Hilfe? 
Bitte nutzen Sie nach Möglichkeit vor Aus-
füllen der Formulare die Video-Ausfüllan-
leitungen unter www.grundsteuer.bay-
ern.de – die Videos dauern jeweils nur ca. 
15 Min, die Zeit lohnt sich 

 

 

Für weitergehende Fragen steht Ihnen 
gerne unsere Hotline zur Verfügung. 
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Interkommunales Kompensationsflächenmanagement erhält für weitere drei Jahre eine Zuwendung

14. Jahrgang 
166. Ausgabe

Monatliche Neuigkeiten aus der Integrierten Ländlichen Entwicklung Wirtschaftsband A9 Fränkische Schweiz 

AKTU E L L
R E G I O N

Bei  der jüngsten Steu-
ergruppensitzung im 
Gemeindezentrum Bie-
berswöhr der Gemein-
de Prebitz gab es für 
die  ILE-Region Wirt-
schaftsband A 9 Fränki-
sche Schweiz Grund zur 
Freude: Wolfgang Kieß-
ling,  Leiter der Abtei-
lung Land- und Dorf-
entwicklung für Ober-
franken-West am Amt 
für Ländliche Entwick-
lung Bamberg über-
reichte dem 1. Vorsit-
zenden, Bürgermeister 
Wolfgang Nierhoff aus 
Pegnitz den Zuwen-
dungsbescheid für eine 
weitere Projektförde-
r u n g  i n H ö h e v o n 
75%  für die Versteti-
gung  des interkommu-
nalen Kompensations-
flächenmanagements 
(KFM).  In den vergange-
nen beiden Jahre erhielt 
das Wirtschaftsband A9 
Fränkische Schweiz  be-
reits eine Förderung für das KFM 
als bayernweites Pilotprojekt vom 
Bereich Zentrale Aufgaben (BZA) 
der ländlichen Entwicklung in 
Bayern. Damit konnte  eine  Per-

sonalstelle geschaffen und  mit 
Daniel Jentsch besetzt werden. Er 
sucht Flächen für den natur-
schutzfachlichen Ausgleich und 
setzt darauf ökologische Aufwer-

tungsmaßnahmen 
um. Unterstützt wird 
e r i n 
seiner  Arbeit  vom 
L a n d s c h a f t s p l a-
nungsbüro landim-
puls aus Regenstauf. 
ILE-Betreuer Thomas 
Müller stellte fest: 
„Die Arbeit des KFM 
ist lohnend, aber 
noch nicht am Ziel.“ 
Deshalb wird die 
Förderung für weite-
re drei Jahre in ei-
nem degress iven 
Verlauf gewährt. Da-
nach soll das Projekt 
selbst tragen.  Die 
ILE-Region bedankt 
sich recht herzlich 
beim Amt für Ländli-
che Entwicklung und 
a r b e i t e t w e i t e r-
hin  mit vollem Ein-
satz daran, die zur 
Verfügung gestellten 
Mittel für die Region 
in Wert zu setzen 
und den Aufbau ei-

n e s e i g e n w i r t s c h a f t l i c h 
tätigen  Kompensationsflächen-
managements abzuschließen.

Bild v.l.n.r.: Herr Wolfgang Kießling, Abteilungsleiter Amt 
für ländliche Entwicklung, 1. Vorsitzender der ILE Bürger-
meister Wolfgang Nierhoff mit dem Zuwendungsbescheid, 
Kompensationsflächenmanager Daniel Jentsch, Geschäfts-
führer Michael Breitenfelder, ILE-Betreuer Thomas Müller.   
Foto:  Amelie Roder

P r o j e k t u m s e t z u n g  i s t  g e s i c h e r t

Frohe Weihnachten und einen

guten und gesunden Start ins Neue Jahr!

REGION AKTUELL
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Faszination FrankenPfalz

Zusammen Ordnung schaffen

AG FrankenPfalz e.V.               Oberer Marktplatz 17  I  91275 Auerbach  I  Tel. 09643 3009090  I  info@frankenpfalz.de  I  www.frankenpfalz.de

12.2022

Die Archivarbeit hat begonnen

Im Februar diesen Jahres hatten die Kommunen 
Hartenstein, Velden, Plech, Betzenstein, König-
stein, Hirschbach, Etzelwang, Neukirchen und 
Weigendorf eine Zweckvereinbarung unterzeich-
net, um eine interkommunale Archivverwaltung 
einzurichten.

Anschließend wurde die zu besetzende Stelle 
ausgeschrieben. Im Mai fanden die Vorstellungs-
gespräche statt, die zum Erfolg führten. Zum 
02.11.2022 trat dann der interkommunale Archi-
var, Herr Nürnberger, seinen Dienst an. Gebürtig 
aus dem Landkreis Cham, nahm er für diese in-
teressante Aufgabe einen Umzug in die westliche 
Oberpfalz gerne in Kauf.

Nachdem sich Herr Nürnberger in der ersten 
Woche in allen Kommunen bzw. Rathäusern vor-
gestellt hatte, folgte eine Runde durch die einzel-
nen kommunalen Archive. Bei dieser konnte sich 
der neue Archivar einen ersten Überblick ver-
schaffen.

Aktuell ist Herr Nürnberger in der Gemeinde 
Hartenstein aktiv. In dieser ist er auch angestellt, 
da die Gemeinde die Federführung des Projektes 
übernommen hat. Damit verbunden ist auch die 
Vorauszahlung aller anfallenden Kosten, die mit 
den anderen beteiligten Kommunen verrechnet 
werden, sowie die Abwicklung der für das Projekt 
bei der Regierung von Mittelfranken beantragten 
Förderung. Über diese können bis zu 90.000 € 
finanziert werden.

Der interkommunale Archivar, Herr Nürnberger; Foto H. Loos

Allgemein führt das interkommunale Projekt  zu 
Kosteneinsparungen durch die gemeinsame Per-
sonaleinstellung und die gemeinsame Anschaf-
fung von Materialien.

Herr Nürnberger ist der Meinung, dass dieses 
Projekt aufgrund der Beteiligung von Gemeinden, 
nicht nur aus drei verschiedenen Landkreisen, 
sondern auch aus drei verschiedenen Regie-
rungsbezirken, besonders ungewöhnlich und 
spannend ist. Die Unterhaltung von Archiven ist 
für ihn eine wichtige kommunale Pflichtaufgabe, 
da das Archivgut auf Dauer verwahrt und für die 
Nachwelt erhalten werden muss. Zudem ist es
wichtig, die Unterlagen für die Öffentlichkeit nutz-
bar zu machen.

FRANKENPFALZ



Sonntag
8. Januar
18.00 Uhr

Kirche
St. Susannae
Plech
Kartenvorverkauf: 
Kroder GmbH,  
Riegelsteiner Str. 13 in Plech

Karten im Vorverkauf: 25,-
Abendkasse: 28,-
Einlass: 17.30 Uhr


